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E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 das S

icherheits-
polizeigesetz, das P

olizeikooperationsgesetz und das
B

undesgesetz über die E
inrichtung und O

rganisation des
B

undesam
tes zur K

orruptionsprävention und K
orruptions-

bekäm
pfung geändert w

erden

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 20. S
eptem

ber 2011,
G

Z
 B

M
I-LR

1340/0005 -IJII1l2ol1, erfolgte Ü
berm

ittlung 
des E

ntw
urfs eines B

undes-
gesetzes, m

it dem
 das S

icherheitspolizeigesetz, das P
olizeikooperationsgesetz und das

B
undesgesetz über die E

inrichtung und O
rganisation des B

undesam
tes zur K

orruptions-
prävention und K

orruptionsbekäm
pfung geändert w

erden, und nim
m

t hiezu im
 R

ahm
en

des B
egutachtungsverfahrens aus der S

icht der R
echnungs- und G

ebarungskontrolle w
ie

folgt S
tellung:

1. 
A

llgem
eines:

D
er E

ntw
urf sieht vor, dass die U

m
setzung des S

 13a S
icherheitspolizeigesetz (S

P
G

)

,,D
okum

entation" und dabei insbesondere die F
ührung von A

kten im
 D

ienste der
S

trafrechtspflege im
 R

ahm
en des P

rojekts P
A

D
 N

G
 (P

rotokoll-A
nzeigen-D

okum
en-

ationssystem
 N

ext G
eneration) erfolgen soll.

In diesem
 Z

usam
m

enhang verw
eist der R

echnungshof auf seinen B
ericht ,,lnform

ations-
technologie im

 B
M

I - IT
-P

rojekt P
A

D
" (R

eihe B
und 2O

lIlO
g). Z

iel der G
ebarungsüber-

prüfung w
ar die B

eurteilung der E
ntw

icklung 
der IT

-A
pplikation P

A
D

 (P
rotokollier-,

A
nzeigen und D

atenm
odul) hinsichtlich des P

rojektablaufs, 
der technischen R

ealisie-

Í)\/ll: l)0ir4fr2lr
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rung, der Z
ielerreichung und der K

osten, und zw
ar im

 P
rojektzeitraum

 2001 bis
O

ktober 2O
1O

. A
us A

nlass der vorliegenden B
egutachtung w

eist der R
echnungshof

insbesondere auf folgende E
m

pfehlungen hin, die bei der Im
plem

entierung von
,,P

A
D

 N
G

" zu berücksichtigen w
ären:

In Z
usam

m
enhang m

it der N
eukonzeption von P

A
D

 em
pfahl der R

echnungshof,
den T

hem
enbereich 

der spezifischen A
nforderungen und den dam

it verbundenen
datenschutzrechtlichen P

roblem
stellungen 

(diese sollten in enger A
bstim

m
ung

der für 0rganisationsfragen 
zuständigen G

eneraldirektion m
it den für den D

aten-
schutz zuständigen O

rganisationseinheiten im
 B

M
I sow

ie dem
 B

K
A

 behandelt
w

erden) zu berücksichtigen (T
Z

29bzw
.T

Z
 30, S

B
 (t0) vierterA

nstrich 
des

B
erichts).

U
nter H

inw
eis auf die datenschutzrechtliche P

roblem
atik bei der V

erw
endung

personenbezogener D
aten im

 R
ahm

en der S
icherheitspolizei 

(S
S

 51 ff S
P

G
)

em
pfahl der R

echnungshof, bei der N
eukonzeption 

der A
pplikation P

A
D

 z.B
. die

M
öglichkeit einer T

ypisierung von A
m

tshandlungen m
it einer autom

atisierten
Z

uw
eisung des richtigen A

uftraggebers und dessen D
atenverarbeitungsregister-

num
m

er vorzusehen (T
Z

 17 ff bzw
. T

Z
 30, S

B
 (B

) des B
erichts).

S
chließ

lich w
ies der R

echnungshof darauf hin, dass K
ontrollroutinen hinsichtlich

der Z
ulässigkeit von D

atenzugriffen m
it einer zufallsabhängigen A

usw
ahl und

Ü
berpnifung vorgenom

m
ener A

bfragen oder Ü
berm

ittlungen für die A
pplikation

P
A

D
 als lokale bzw

. dezentrale A
nw

endung nicht vorgesehen w
aren, und

em
pfahl eine diesbezügliche B

erücksichtigung bei der N
eukonzeption 

(T
Z

 27 bzw
.

T
Z

 30, S
B

 (9) des B
erichts).

Z
u den finanzietlen A

usw
irkungen:

In Z
usam

m
enhang m

it der D
atenvorratsspeicherung 

(S
 13a S

P
G

 des E
ntw

urfs ,,D
oku-

m
entation") ist den M

aterialien zufolge ein P
rojektbudget für die E

ntw
icklung und

Im
plem

entierung des P
A

D
 N

G
 in der H

öhe von rd. 1 M
ill. E

U
R

 vorgesehen. D
ie

tatsächlichen K
osten des M

oduls am
 G

esam
tprojektbudget seien erst auf B

asis

entsprechender A
nbote näher bezifferbar.

U
nter B

ezugnahm
e auf den eingangs bezeichneten B

ericht ,,lnform
ationstechnologie im

B
M

I - IT
-P

rojekt P
A

D
" w

eist der R
echnungshof darauf hin, dass bereits dort das F

ehlen
einer m

ehrjährigen B
udgetplanung für die E

ntw
icklung und W

artung der P
A

D
-S

oftw
are

und der B
eschalT

ung der P
A

D
-S

erver sow
ie einer K

ostenabschätzung des G
esam

t-
konzepts bem

ängelt w
urde.

2.
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A
uch beim

 vorliegenden E
ntw

urf verm
isst der R

echnungshof in den finanziellen
E

rläuterungen nähere A
usführungen zur P

lanung und zum
 A

blauf des P
rojekts sam

t
nachvollziehbarer 

B
udgetplanung und K

ostenabschätzung.

In diesem
 Z

usam
m

enhang verw
eist der R

echnungshof auch auf die R
ichtlinie für die

E
rm

ittlung und D
arstellung der ñnanziellen A

usw
irkungen neuer rechtsetzender 

M
aß

-
nahm

en gem
äß

 S
 14 A

bs. 5 B
H

G
, nach deren T

Z
 1.4.1 die A

usgangsgröß
en, A

nnahm
en,

Z
w

ischenergebnisse, 
B

ew
ertungen usw

. so klar darzustellen sind, dass der K
alkulations-

prozess bis hin zum
 E

rgebnis vollständig transparent und nachvollziehbar w
ird.

W
eiters führen die finanziellen E

rläuterungen aus, dass die m
it den übrigen geplanten

rechtsetzenden M
aß

nahm
en verbundenen K

osten im
 R

ahm
en der laufenden A

ufi¡¿
en-

dungen zu decken sind, ohne diese näher zu beziffern.

D
a der E

ntw
urf eine V

ielzahl an neuen M
aß

nahm
en im

 B
ereich der G

ew
altprävention,

des 0pferschutzes und der A
ufgaben und B

efugnisse der S
icherheitsbehörden enthält,

w
äre aus S

icht des R
echnungshofes 

eine A
ufstellung der einzelnen V

orhaben sam
t A

us-
führungen zu den dam

it verbundenen voraussichtlichen K
osten und A

ufw
endungen

angezeigt gew
escn.

S
o bleibt im

 Z
usam

m
enhang m

it der T
errorism

usbekäm
pfung 

beispielsw
eise ungeklärt,

in w
elchem

 U
m

fang eine E
rm

ittlung und A
nalyse der D

aten geplant ist und ob die
D

urchführung m
ittels vorhandener oder neuer elektronischer P

rogram
m

e erfolgen soll.

In B
ezug auf die vorgeschlagenen M

aß
nahm

en gegen Identitätsm
issbrauch 

fehlen
zudem

 S
chätzungen zu der erw

arteten A
nzahl von F

ällen sow
ie zu den adm

inistrativen
K

osten.

W
as die elektronische D

atenüberm
ittlung an den Jugendw

ohlfahrtsträger 
betrifft, fehlen

H
inw

eise auf den geplanten D
atenum

fang und den A
blauf der Ü

berm
ittlung, insbe-

sondere bleibt offen, ob eine eigene S
chnittstelle einzurichten ist.

In B
ezug auf die fehlende K

alkulation der voraussichtlichen M
ehreinnahm

en 
der m

it der
V

alorisierung der G
eldbeträge in den V

erw
altungsstrafbestim

m
ungen der S

S
 81, 82

und 83 S
P

G
 sow

ie der V
ereinheitlichung der übrigen V

erw
altungsstrafbestim

m
ungen

w
äre aus S

icht des R
echnungshofes schließ

lich eine zum
indest grobe S

chätzung auf der
G

rundlage vorhandener D
aten m

öglich gew
esen.

D
er R

echnungshof w
eist auf S

 14 B
H

G
 hin, dem

gem
äß

 jedem
 E

ntw
urf einer neuen

rechtsetzenden 
M

aß
nahm

e von dem
 B

undesm
inister, in dessen W

irkungsbereich 
der

E
ntw

urf ausgearbeitet w
urde, eine den R

ichtlinien gem
äß

 S
 14 A

bs. 5 B
H

G
 ent-
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sprechende D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen anzuschließ

en ist, aus der ins-
besondere hervorzugehen hat, ob und inw

iefern die D
urchführung der vorgeschlagenen

M
aß

nahm
en voraussichtlich A

usgaben oder E
innahm

en sow
ie K

osten oder E
rlöse für

den B
und verursachen w

ird, w
ie hoch diese A

usgaben oder E
innahm

en sow
ie K

osten
oder E

rlöse im
 Iaufenden F

inanzjahr und m
indestens in den nächsten drei F

inanzjahren
zu beziffern sein w

erden, aus w
elchen G

ründen diese A
usgaben und K

osten notw
endig

sind und w
elcher N

utzen hievon erw
artet w

ird sow
ie w

elche V
orschläge zur B

edeckung
dieser A

usgaben und K
osten gem

acht w
erden.

D
ie E

rläuterungen zu den finanziellen A
usw

irkungen entsprechen daher insofern nicht
den A

nforderungen des S
 14 B

H
G

 und den hiezu ergangenen R
ichtlinien des B

undes-
m

inisters für F
inanzen, B

G
B

I. II N
r. 50/1999 i.d.g.F

.

3. 
Z

u den einzetnen B
estim

m
ungen:

Z
u S

 13a S
P

G
:

D
ie derzeitige R

egelung des S
 13 A

bs. 2 letzter S
atz S

P
G

 sieht vor, dass die A
usw

ähl-
barkeit bestim

m
ter D

aten lediglich nach N
am

en und sensiblen D
aten unzulässig ist und

auf einen protokollierten S
achverhalt bezogen sein m

uss.

M
it dem

 neuen S
 13a A

bs. 1 S
P

G
 sollen die E

inschränkungen bei der A
usw

ählbarkeit
von D

aten m
it der B

egründung entfallen, dass diese eine ,,geclearte D
atenanw

endung"
verhindern, ohne diesen B

egriff näher zu erläutern.

Z
udem

 fehlen, w
ie auch im

 geplanten S
 13a A

bs. 2 S
P

G
, der die B

ehandlung von A
kten

im
 D

ienste der S
trafrechtspflege regelt, K

riterien für die D
atenzugriffe und die D

aten-
einsicht.

Z
u S

 53 S
P

G
:

D
ie E

rm
ächtigung der S

icherheitsbehörden zur E
rm

ittlung und W
eiterverarbeitung

personenbezogener 
D

aten soll künftig um
 den F

all der A
nalyse und B

ew
ertung 

des

B
estehens einer G

efährdung der verfassungsm
äß

igen E
inrichtungen durch bestim

m
te

S
traftaten erw

eitert w
erden. A

usfïhrungen hiezu, beispielsw
eise w

elche D
aten bzw

.
D

atenbanken m
iteinander verknüpft w

erden dürfen oder w
elche technischen V

erlahren
zur A

nw
endung kom

m
en sollen, fehlen gänzlich.

In diesem
 Z

usam
m

enhang darf nochm
als auf die datenschutzrechtliche P

roblem
atik bei

der V
erw

endung personenbezogener 
D

aten im
 R

ahm
en der S

icherheitspolizei und die
hiezu ergangene E

m
pfehlung des R

echnungshofes aus dem
 B

ericht ,,lnform
ationstech-
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nologie im
 B

M
I - IT

-P
rojekt P

A
D

", T
Z

 17 ff , T
Z

 29 bzw
. T

Z
 30, S

B
 (S

) und (16) vierter
A

nstrich, hingew
iesen w

erden.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des N

ational-
rates und dem

 B
undesm

inisterium
 

für F
inanzen überm

ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
.:

'''i);,',¿
,.,, I/'\"
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